
 

Sbeuticbe ©artenftuht=(ßeieflicbaft.
45

5Rid)tung einer 23augenofieniä)aft entmid?elt, au her nun aucß €Rid)t=

negetarier 8utritt bahen. Sbaß 50 ha große (Sielänhe bleibt hauernh

®enofienicf)aftäßeiitg. ‘Die ©eimitätten merhen nur in ©rhhaurecbt

abgegeben, an ihrer 58e[eibung murhe ein eigeneä 23anfinftitut, haä

und) an anherer ®tefle gu erwähnen ift, gegrünhet. ä)?acf) i®meren

Römpfen bat Tief) hie Rn[nnie gut entmiäelt‚ unh hurä) hie rafttofe

91rheit her 91niieheIer iii auf öhem @anhhohen ein weiter hlüßenher

 

 

 
 

 
91135. 85. {Rageplem von Gillerbexh-fiiel.

$etraiuhefig her (äennfieniüwit beträgt ca.. 500 9Rnrgem SDet !Ieinere ßehunte ‘IeiI

hat Bereit?» eine ßeböflerung von ua 2500 $‚Berimien.

(öarten entftanhen, her feinem 9?amen „(€hen” alle (Sbre maä;t. %ür

hie fünftleriicbe (öeftaltung heä 9Irheiterbauieß iinh einige Rolonien

norßilhlid; gemerhen, hie von %ahrifanten angelegt murhen. 650 vor

allem hie hefannten Rruppicben SDörfer, hie von %Saurat @cbmobt

entworfen murhen (ng. hie Q[bh. 34, 35), ferner haä ®orf her %irma

(Sminher in 5Reutlingen nach ©ntmurf von €Brof. $!)eohor %ifd9er

unh {oblieiglicb baß und; an anherer 6tefle erwähnte ‘130rf, haä %rau

3anherä im @ronauer 553th nach @ntmürfen heä 91rcbiteften %opp

hauen Iäfat.


